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Wir, die Grünen, wollen Hückeswagen 2 014, aber auch bis 2020  weiterhin gemeinsam gestalten mit 

dem neuen Bürgermeister, den Fraktionen hier im Rat, mit den Vereinen , Institutionen und allen 

Bürgerinnen und Bürgern in Hückeswagen. 

 

Wir wollen Hückeswagen gemeinsam gestalten.  

Deswegen wollen wir weiterhin das "Wir-Gefühl" in Hückeswagen stärken. Wir blicken mit Stolz auf 

das vielfältige Engagement  der vielen Ehrenamtlichen in unserer Stadt. Ohne dieses Engagement 

wären viele wichtige und weiterführende Projekte, die unser Zusammenleben bereichern, nicht 

möglich. Wir bedanken uns für diese nicht  selbstverständliche Mitgestaltung  an unserem 

Gemeinwesen. 

 

Wir wollen Hückeswagen gemeinsam gestalten. 

Deswegen gibt es für uns am Erhalt des Bürgerbades, der Stadtbücherei und des Jugendzentrums 

keine Zweifel. Wir stehen voll hinter diesen Einrichtungen und wollen sie auch weiterhin stärken und 

unterstützen. Sie sind wichtig für die Attraktivität unserer Stadt.. 

 

Wir wollen Hückeswagen gemeinsam gestalten. 

Deswegen bedauern wir sehr, dass die Sekundarschule dieses Jahr nicht die erforderliche Zahl von 

Anmeldungen erhalten hat. Wir wollen weiterhin eine weiterführende Schulform in Hückeswagen 

anbieten, Deshalb müssen wir mit unseren Nachbarstädten nach einer tragfähigen Lösung im 

schulischen Bereich suchen. Der Arbeitskreis Schule, in dem Parteien und Schulleitungen gut 

zusammengearbeitet haben, muss hier wieder nach einer einvernehmlichen Lösung suchen. 

Unverzichtbar bleibt aber, dass die Verbundschule in einem Gebäude untergebracht wird. Wenig 

durchdachte fertige Lösungen, wie Herr Kowalewski, sie in der Presse veröffentlicht hat, helfen hier 

nicht weiter.   

 

Wir wollen Hückeswagen gemeinsam gestalten. 

Deswegen muss Hückeswagen die volle Handlungsfähigkeit behalten und darf nicht ins HSK 

abgleiten. Denn auch bei schwieriger Haushaltslage wissen wir in Hückeswagen immer noch am 

besten, wie wir unsere Angelegenheiten zu regeln haben. Hilfe von "AUßEN" brauchen wir nicht. 

 

Wir wollen Hückeswagen gemeinsam gestalten. 

Deshalb wollen wir alle Menschen in unserer Stadt einbeziehen. Wir brauchen eine Einrichtung für 

betreutes Wohnen für die älteren Mitbürger und ein Handlungskonzept Inklusion, das wir beantragt 

haben. Dies wird heute noch in dieser Ratssitzung beraten. 

 

Wir wollen Hückeswagen gemeinsam gestalten, Deswegen setzen wir uns für die schrittweise 

Ausbesserung unserer maroden Straßen ein und sind froh, dass die CDU-Fraktion keinen Antrag zur 

Kürzung oder Streckung der Finanzmittel gestellt hat und ihrem Bürgermeisterkandidaten hier nicht 

folgt. 

 

Wir wollen Hückeswagen gemeinsam gestalten. 

Deswegen setzten wir uns für eine attraktive Gestaltung der Innenstadt und der Bahnhofstraße ein. 

Mit den Bauarbeiten am Etapler Platz wird ja bald begonnen. Dem Einzelhandel wollen wir mit der 

Verlegung des Wochenmarktes um wenige Meter entgegenkommen, damit die Islandstr. auch am 

Donnerstagvormittag angefahren werden kann. 

 

Wir wollen Hückeswagen gemeinsam gestalten. 



Deswegen setzen wir uns für eine breite Beteiligung der Einwohner an der Gewinnung von 

erneuerbaren Energien (Wind- und Solarenergie) auf Hückeswagner Stadtgebiet ein. Durch die 

energetische Sanierung von öffentlichen und privaten Gebäuden sollen nicht nur unsere Handwerker 

gefördert werden, sondern soll auch sehr viel Energie gespart werden. Als bestes dafür Beispiel kann 

energetische Sanierung der EKS genannt werden, wo die Heizkosten um 2/3 auf 1/3 reduziert 

werden konnte. 

  

All dieses können wir nur angehen und erreichen, wenn wir einen genehmigten Haushalt haben. 

Daher stimmen wir dem Haushalt zu.  

 


